
Präventionsschulungen

Gegen sexualisierte Gewalt  
(für ehrenamtlich Tätige in Pfarrgemeinden)

In der Präventionsordnung im Bistum Fulda sind verbindliche Maßnahmen ein-
geführt worden, um in allen katholischen Kirchengemeinden, Vereinen und Ver-
bänden ein Klima der Achtsamkeit zu schaffen und wirksam für den Schutz von 
Kindern und Jugendlichen einzutreten. Dazu gehören Präventionsschulungen 
aller ehren- und hauptamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter in der katho-
lischen Kirche mit dem Ziel, sie zu sensibilisieren und informieren, damit Prä-
vention und Intervention wirksam umgesetzt werden können. So entstehen si-
chere Orte, an denen potentielle Täterinnen und Täter keine Chance haben. Ge-
schult wird u.a. Basiswissen zu sexualisierter Gewalt, Sensibilisierung für Ge-
fährdungsmomente, Reflexion der eigenen Haltung zu Nähe und Distanz, Gren-
zen und Grenzverletzungen, Krisenintervention und Präventionsmaßnahmen. 
Die Inhalte werden praxisnah mit verschiedenen Methoden bearbeitet. 

Die dreistündige Veranstaltung richtet sich an Pfarrsekretärinnen und Pfarrse-
kretäre, Hausmeisterinnen und Hausmeister, Küsterinnen und Küster, Kirchen-
musikerinnen und Kirchenmusiker, Mitglieder kirchlicher Gremien und alle 
Menschen, die gelegentlich mit Kindern und Jugendlichen in den Pfarrgemein-
den zu tun haben. 
Die sechsstündige Basisschulung ist für Menschen gedacht, die in ihrer ehren-
amtlichen Tätigkeit regelmäßig engen Kontakt zu Kindern und Jugendlichen 
haben und Maßnahmen mit Übernachtungen begleiten. 

Beide Veranstaltungen sind kostenfrei und finden jeweils an einem Abend bzw. 
an einem Tag statt. 

Bei Interesse sprechen Sie uns bitte im Büro oder unter Telefon 
0561 7004-111 an, damit wir den Kontakt zur Präventionsstelle 
herstellen können. 
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